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1 GLIEDERUNG DER PROFILOBERSTUFE

Drei Schuljahre

Mittlerer Fachhoch-

Schulabschluss schulreife (schulischer Teil)

Allgemeine

Hochschulreife

Einführungs- Qualifikations- Qualifikations-

phase (E) phase (Q1)            phase (Q2)

Orientierung         Anwendung       Abiturprüfungen
Vertiefung



2 BESONDERHEITEN AN DER LORNSENSCHULE

Projektorientierung &  Profilvielfalt

Fachübergreifende Sprachliches Profil:
Themenstellungen Profilfach Frz, Lat oder Spa

MINT-Profil:
Profilfach Biologie

Projektarbeit Gesellschaftswissenschaftl. Profil
im Profilseminar Profilfach Geographie

ermöglicht Sportliches Profil
Profilfach Sport

freies und selbst- Ästhetisches Profil

ständiges Arbeiten Profilfach Musik oder Kunst



GENERELLES ZU DEN PROFILRASTERN: 

Im GeWi-Profil 2025 ist 

Geographie das Profilfach und 

wird in E 3-stündig, in Q1 und 

Q2 5-stündig unterrichtet 



GENERELLES ZU DEN PROFILRASTERN: 
In E werden alle Kernfächer 3-stündig 

unterrichtet. Beim Übergang zu Q1 

entscheidest du dich für 2 von 3 

Kernfächern, die dann auf erhöhtem 

Niveau unterrichtet werden und die du 

somit auch im Abitur als Prüfungsfach 

belegst. 



3 GENERELLES ZU DEN PROFILEN

Im 2. Halbjahr der 

Einführungsphase findet ein 
Seminar zur Studien- und 
Berufsorientierung statt. 



3 GENERELLES ZU DEN PROFILEN

In der Qualifikationsphase wird in drei 
Halbjahren ein Profilseminar angeboten, in 
dem fächerverbindend an einem zum Profil 

passenden Thema gearbeitet wird. 
Im Zentrum steht dabei der Projektcharakter.



3 DIE PROFILE AN DER LORNSENSCHULE

Sprachliches Profil:
Profilfach Frz, Lat oder Spa

MINT-Profil:
Profilfach Biologie

Gesellschaftswissenschaftl. Profil
Profilfach Geographie

Sportliches Profil
Profilfach Sport

Ästhetisches Profil

Profilfach Musik oder Kunst



3 DIE PROFILE AN DER LORNSENSCHULE



DIE PROFILE AN DER LORNSENSCHULE

Sprachliches Profil

Besonderheiten
• „Sprachwissenschaftliche Grundlagen“ als Fach in der 

Einführungsphase

• PF-Unterricht in 2-Wege-Kursen („Kombikurse“) 

• Wahl der Profilsprache ermöglicht es, individuelle Interessen 
und Stärken auch in Projektphasen mit einzubringen.

Erwartungen
• Interesse an Sprache sowie am Umgang mit Texten und 

Medien
• Freude an Kommunikation und Auseinandersetzung mit 

anderen Kulturen
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DIE PROFILE AN DER LORNSENSCHULE

MINT-Profil

Besonderheiten
• „Naturwissenschaftliche Arbeitsmethoden und 

Präsentationsformen“ als Fach in der Einführungsphase.

• Aufgabenfeld Naturwissenschaften wird durch die 

Profilfachklausur im Abitur bereits abgedeckt.

Erwartungen
• Interesse daran, naturwissenschaftliche Phänomene zu 

beobachten und zu ergründen.

• Freude am analytischen Denken sowie an der 
Auseinandersetzung mit naturwissenschaftl. Theorien
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DIE PROFILE AN DER LORNSENSCHULE

Gesellschaftswissenschaftliches Profil (Geo)

Besonderheiten
• Durchführung themengebundener Exkursionen

• Aufgabenfeld Gesellschaftswissenschaften wird durch die 

Profilfachklausur bereits abgedeckt.

Erwartungen
• Interesse an aktuellen, geographischen Fragestellungen mit 

starkem wirtschaftlichen Bezug

• Interessen an aktuellen Entwicklungen in historischem Kontext
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DIE PROFILE AN DER LORNSENSCHULE

Sportliches Profil

Besonderheiten
• Unterricht und Abiturprüfungen bestehen aus 

sportpraktischen und sporttheoretischen Anteilen.

• Doppelstunde Sportpraxis mit einem Kurs in der kompletten 

Sporthalle
• Das Fach Sport ist keinem Aufgabenfeld zugeordnet.

Erwartungen
• Offenheit und Interesse auch für sporttheoretische 

Fragestellungen und Inhalte

• Positives Ergebnis einer medizinischen Sporttauglichkeits-

untersuchung zu Beginn der Einführungsphase



DIE PROFILE AN DER LORNSENSCHULE



DIE PROFILE AN DER LORNSENSCHULE

Ästhetisches Profil

Besonderheiten
• Wahl des Profilfaches (Ku oder Mu) ermöglicht es, individuelle  

Interessen und Stärken einzubringen.

• Das Fach Kunst bzw. Musik ist dem ersten Aufgabenfeld 

zugeordnet.

Erwartungen
• Interesse an künstlerischen bzw. musikalischen Inhalten

• Freude an gestalterischer Arbeit und an der 
Auseinandersetzung mit ästhetischen Aspekten im 

gesellschaftlichen Kontext



4 DER WEG ZUM ABITUR

Rahmenbedingungen

• Notenskala 1 bis 6 (0 bis 15 Punkte)

• Eine Jahrgangstufe kann nur einmal wiederholt werden 

(max. 4 Jahre in der Oberstufe)

• Erfüllung der Anwesenheitspflicht

• Erfüllung der vorgeschriebenen Leistungsziele der 

einzelnen Jahrgangstufen



4 DER WEG ZUM ABITUR

Einführungsphase (E-Jahrgang)

• Ziel: Versetzung nach Q1

• Versetzung: nicht mehr als eine Note schlechter als 

„ausreichend“ (04 Punkte) und keine Note 

„ungenügend“ (0 Punkte)
(ansonsten Einzelfallentscheidung der Klassenkonferenz)

• Am Ende des E-Jgs gibt es Ganzjahresnoten.

• Profilwechsel ist nur zu Beginn von E.2 oder am Ende von 

E.2 möglich; es besteht kein Anspruch auf ein 

bestimmtes Profil.



4 DER WEG ZUM ABITUR

Qualifikationsphase (Q1- und Q2-Jahrgang)

• Ziele: Zulassung zum Abitur (Block I) und erfolgreiche   

Bewältigung der Abiturprüfungen (Block II)

• Innerhalb der Qualifikationsphase erfolgt ein Aufstieg,    

sofern eine erfolgreiche Zulassung zum Abitur möglich ist.

• Es werden Halbjahresnoten erteilt, die teilweise mit in die 

Abiturberechnungen eingehen (Block I).

• Zeugnisnoten unter „ausreichend“ (5 Punkte) gelten als 

Fehlkurse.



4 DER WEG ZUM ABITUR

Wie setzt sich die Abiturnote zusammen?



4 DER WEG ZUM ABITUR

Wie setzt sich die Abiturnote zusammen?

Block I:
36 Noten aus 

Q1 und Q2

• mind. 200 Punkte

• max. 600 Punkte



4 DER WEG ZUM ABITUR

Wie setzt sich die Abiturnote zusammen?

Block I:
36 Noten aus 

Q1 und Q2

Block II:
Noten aus den 

Abiturprüfungen

• mind. 200 Punkte

• max. 600 Punkte

• mind. 100 Punkte

• max. 300 Punkte



4 DER WEG ZUM ABITUR

Wie setzt sich die Abiturnote zusammen?

Block I:
36 Noten aus 

Q1 und Q2

Block II:
Noten aus den 

Abiturprüfungen

• mind. 200 Punkte

• max. 600 Punkte

• mind. 100 Punkte

• max. 300 Punkte

Gesamtnote:
• mind. 300 Punkte ≥ 4,0

• max. 900 Punkte  ≥ 1,0



Wie setzt sich die Abiturnote zusammen?

Block I: 36 Noten aus Q1 und Q2

• alle vier Noten der Abiturprüfungsfächer und des Kernfaches, welches 

nicht als APF gewählt wurde.

und

• vier Ergebnisse aus einer Naturwissenschaft

• ein Ergebnis aus dem Profilseminar

• ein Ergebnis aus Kunst oder Musik 

• vier Ergebnisse aus Geschichte 

• zwei Ergebnisse aus Wipo und/oder Geografie 

• zwei Ergebnisse aus Religion oder Philosophie 

• Ergebnisse Q2.1 und Q2.2 der 2. FS, wenn in E neu begonnen 

• max. drei Ergebnisse aus Sport (außer Sportprofil)

Mit einem Ergebnis können mehrere Bedingungen 

erfüllt werden.



Wie setzt sich die Abiturnote zusammen?

Block I: 36 Noten aus Q1 und Q2

für die einzubringenden Noten gilt:

• maximal 7 Fehlkurse (weniger als 05 Punkte)

• keine Bewertung mit 00 Punkten

Wird eine dieser Bedingungen nicht erfüllt, gilt das 

Abitur als nicht bestanden.



Wie setzt sich die Abiturnote zusammen?

Block II: Noten der Abiturprüfungen

drei schriftliche Abiturprüfungen

• Profilfach

• 2 gewählte Kernfächer (eA)

vierte Abiturprüfung

• mündliche Prüfung oder Präsentationsprüfung

fünfte Abiturprüfung (freiwillig)

• mündliche Prüfung oder ‚Besondere Lernleistung‘

Mit den Abiturprüfungsfächern müssen die 

drei Aufgabenfelder abgedeckt werden.



Es ist eine Erstwahl UND eine 
Zweitwahl anzugeben, 

sonst ist der Wahlzettel 

ungültig.

Abgabetermin:

28.02.2022

PROFILWAHLZETTEL



Für Fragen stehe ich gern zur Verfügung:

carsten.kunert@lornsen.org 


